
Stadt  Bergkamen  und
Entsorgungsbetrieb  (EBB)
geschockt:  15  Kubikmeter
wilder Müll in Heil

Leider mussten die Mitarbeiter*innen der Stadt Bergkamen und
des EBB (wieder) einmal eine wilde Müllkippe begutachten: an
der  Königslandwehr  –  im  westlichen  Teil  in  der  Nähe  des
Grubenwehrheimes in Bergkamen-Heil – wurden rd. 15 Kubikmeter
Sperrmüll und Sonderabfall wie Eternitplatten und Bitumenreste
entsorgt. Leider waren keine verwertbaren Hinweise im Müll auf
den  Verursacher  zu  finden,  sodass  Betriebsleiter  Stephan
Polplatz auf die Öffentlichkeitskarte setzt: „Wir bitten um
sachdienliche  Hinweise  aus  der  Bevölkerung  auf  den
Verursacher;  diese  werden  auf  Wunsch  auch  vertraulich
behandelt  und  lediglich  gegenüber  den  beteiligten  Behörden
bekanntgegeben!“  Ebenfalls  können  Hinweise  an  den
Ortsvorsteher aus Bergkamen-Heil, Dirk Slotta, erfolgen.
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Sollte  aufgrund  der  Hinweise  der  oder  die  Verursacher
ermittelt werden können prüft der EBB die Prämierung dieser.

Bürgermeister  Bernd  Schäfer:  „Wir  werden  alle  uns  zur
Verfügung  stehenden  Möglichkeiten  nutzen,  um  diese
Umweltschädlinge  zur  Rechenschaft  zu  ziehen!“


